
Frank Klinker

Aufgaben: Stochastik

Teil 2.2: Wahrscheinlichkeit (Empirie und Abzählen)

Aufgabe 1. Bei der Wahl einer neuen Schulsprecherin oder eines neuen Schul-
sprechers gab es fünf Bewerbungen. Die Auszählung der Wahlzettel ist als Kreisdia-
gramm veröffentlicht worden.

a) Definieren Sie ein passendes Zufallsex-
periment und geben Sie die zugehörige
Wahrscheinlichkeitsverteilung in Ta-
bellenform an.

b) Mit Welcher Wahrscheinlichkeit wurde
Kandidat/in A nicht angekreuzt?

c) Mit welcher Wahrscheinlichkeit wur-
den Kandidat/in A oder C ange-
kreuzt?

Aufgabe 2. Ein ’krummer Würfel’ mit sechs Seiten ist mit 1, 2, 3, 4, 5, und 6
beschriftet. Das Würfeln mit einem solchen Würfel wird als Zufallsexperiment mit
der Ergebnismenge Ω = {e1, . . . , e6} interpretiert.

a) Geben Sie die folgenden Wahrscheinlichkeitsverteilungen in Tabellenform an:

1) Die p6 = 0,265 und alle anderen Würfe sind gleich wahrscheinlich.

2) Die 1 fällt viermal so oft, wie jede der anderen Werte.

3) Die Wahrscheinlichkeiten p1, . . . , p6 verhalten sich wie 1 : 2 : 3 : 2 : 1.

b) In einem Wurfversuch mit 1200 Würfen erhält man folgende Tabelle:

Wert 1 2 3 4 5 6

Anzahl 190 441 121 271 98 129

1) Überprüfen Sie die Tabelle auf Plausibilität und korrigieren Sie die Be-
schreibung des Wurfversuch gegebenenfalls.

2) Leiten Sie eine sinnvolle Wahrscheinlichkeitsverteilung her.
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Aufgabe 3. Die Polizei Dortmund hat im Stadtbezirk Aplerbeck eine KFZ-Ver-
kehrskontrolle durchgeführt. Dazu heißt es in einer Pressemitteilung:

Von den 3100 kontrollierten Verkehrsteilnehmern musste bei jedem achten
nur die Beleuchtung beanstandet werden. Bei jedem sechsten war nur die
Bereifung nicht regelkonform. Bei 9,5% aller untersuchten KFZ waren so-
wohl Licht als auch Bereifung defekt.

a) Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass bei einem KFZ weder Licht noch
Reifen defekt sind?

b) Definieren Sie ein zu dieser Untersuchung passenden Zufallsexperiment mit vier
Ergebnissen und geben Sie die dazu passende Wahrscheinlichkeitsverteilung
an.

c) Wie viele KFZ wurden in der Kontrolle nicht beanstandet?

Aufgabe 4. Eine Urne enthält Kugeln, die von 10 bis 50 durchnummeriert sind. Es
wird nun zufällig eine Kugel gezogen.

a) Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit für folgende Ereignisse:

1) Die gezogene Zahl ist größer als 19.

2) Die gezogene Zahl ist eine Primzahl.

3) Die gezogene Zahl hat mehr als 5 Teiler.

4) Die gezogene Zahl hat eine gerade Quersumme.

5) Die gezogene Zahl ist durch 6 teilbar aber nicht durch 5.

b) Es wird behauptet, dass die Aufgabe a) so nicht lösbar war. Diskutieren Sie
diese Behauptung.

Aufgabe 5. Aus einem Pokerblatt wird eine Karte gezogen. Mit welcher Wahr-
scheinlichkeit ist die Karte:

a) ein As b) Pik-König c) Karo aber keine 7

d) Herz oder Dame e) weder Kreuz noch As f) 7 aber kein Karo

Aufgabe 6. Ein Glücksrad ist in 100 gleiche Ausschnitte aufgeteilt, die von 00 bis
99 durchnummeriert sind. Man darf zweimal an dem Rad drehen. X1 bezeichnet den
ersten gedrehten Wert und X2 den zweiten. Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit
für folgende Ereignisse:

a) X1 = X2 b) X1 = 78 c) X1 = 78 ∧X2 = 4

d) X1 > 90 ∧X2 ≤ 12 e) X1 +X2 = 40 f) X1X2 ≥ 10

g) X1 > 90 ∨X2 > 90 h) X1 : X2 = 2 i) X1 −X2 ≡ 0 mod 2

2



Aufgabe 7. Bestimmen Sie die Wahrscheinlichkeiten für alle Einsatzmöglichkeiten
beim französischen Roulette:
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